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von Ortsbeiratsmitglied Ronald Balß 
VBAU-4/26-31 

 

Datum 05.10.2026 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Ortsbeirat Bauschheim 19.11.2026 beschließend 

 
 
Betreff: 
Bepflanzung aller Baumscheiben in Bauschheim 
Vorschlag von Herrn Ronald Balß vom 01.10.2026 
 
 
Vorschlagstext: 
Alle Baumscheiben und sonstige Inseln im Verkehrsraum werden in Bauschheim 
schrittweise, mit der Straße Am Weinfaß beginnend, bepflanzt. 
 

 
 
Begründung: 
Bei der letzten Stadtverordnetenversammlung wurde über ein Entsiegelungskonzept zur 
Verbesse­rung des Mikroklimas in der Innenstadt beraten und abgestimmt. (TOP 24, DS-
58/26-31 der SPD-Fraktion). Hierbei ging es primär um die Bedürfnisse der 
„Stadtgesellschaft“ aber auch die „Landgesellschaft“ hätte gerne ein besseres Mikroklima. 
 
In Bauschheim befinden sich besonders entlang der Straße am Weinfaß viele Baumscheiben 
und sonstige Inseln, die nicht bepflanzt sind. Eine durchgängige Bepflanzung wirkt sich positiv 
auf das Mikroklima aus. Die Stadt Rüsselsheim spricht sich zurecht gegen private 
Schottergärten aus, die klimaschädlich sind, geht aber mit schlechtem Beispiel voran. Hier 
besteht die Möglichkeit, mit geringem Aufwand für schnelle Abhilfe zu sorgen. Es muss kein 
Asphalt weggebaggert oder Boden entsiegelt werden. Eine klimaförderliche Begrünung 
dieser Areale ist also mit einfachem Aufwand und kostengünstig möglich. Der Stadtteil würde 
auch optisch aufgewertet.  
 
Ein sehr schönes Beispiel, wie es aussehen könnte, ist vor dem Bauschheimer Friedhof zu 
sehen. 
 
Die Weinfaßstraße hat in Bauschheim diesbezüglich kein Alleinstellungsmerkmal, es gibt 
auch andere Straße, die es verdient haben, entsprechend aufgewertet zu werden. 
 
Rüsselsheim besteht nicht nur aus der Innenstadt. 
 
 
 
Ronald Balß  
Ortsbeiratsmitglied 
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